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Konflikt
Störung oder Schädigung bei Vegetations- und Gehölzräumung 
sowie beim Abschieben des Oberbodens im Brutplatzumfeld

Mäusebussard

Baumfällungen im die beiden Horstbereiche umgebenden100m
-Radius innerhalb des UG sind zwischen Anfang März und Ende
Juli zu unterlassen (DAArtSchW). 
Empfehlenswert ist wegen der sonstigen Singvogelbrutzeit im 
Hochsommer daher eine Baufeldräumung zwischen Oktober und
Ende Dezember (s. auch Waldkauz). 

Aufgrund des Heranrückens des Baufeldes in die unmittelbare 
Horstumgebung (25 m) ist zudem eine dauerhafte Nestaufgabe
möglich. Die Notwendigkeit der Installation eines Ersatzhorstes
entfällt aber, da in der reich strukturierten Umgebung weitere
Wechselhorste wahrscheinlich und tatsächlich nachgewiesen sind.

Waldkauz

Baumfällungen im Umfeld der möglichen Brutplatz-Gehölze sind 
von Januar bis Juli zu unterlassen. Aufgrund der bisher nur grob 
zu umreißenden Brutplatzumgebung und unter Berücksichtigung
der Schonung der benachbarten Mäusebussardbrutplätze umfasst
dies die Baumbestände im gesamten Mittelabschnitt des UG 
zwischen Hasseler Berg und Beckerkamp.

Feldlerche

Um die Störung und Schädigung von Individuen und Gelegen der
Feldlerche durch Baufeldräumungen zur Brutzeit zu vermeiden, 
sind die Acker- und Saumbiotope im Baufeld vor Beginn der Brut-
zeit (d.h. möglichst im Februar) abzuschieben. Die unmittelbar 
darauf einsetzenden weiteren Bauarbeiten lassen dann keine
erneute Besiedelung zu. 
Falls die Bauarbeiten in der Brutzeit einsetzen müssen, ist das
Gelände während der Brutzeit für Feldlerchen unattraktiv zu 
halten. Hierzu sind in Abständen von 20 m Pfähle (1,50 m hoch)
mit Flatterband als Scheuchpfosten aufzustellen. So wird ver-
mieden, dass Individuen im Baufeld brüten. Die Wirksamkeit der
Maßnahmen und die Zulässigkeit des Baubeginns ist durch eine 
Umweltbaubetreuung zu prüfen.

Star, Gimpel, Sonstige Arten

Um Individuen- und Gelegeverluste von baum- und gebüsch-
brütenden gefährdeten Arten (Star, Gimpel) sowie sonstigen nicht
planungsrelevanten Vogelarten zu vermeiden, ist das allgemein
geltende Fällverbot zur Brutzeit (01.03.-30.09.) gemäß BNatSchG 
§ 39 einzuhalten. Somit sollten Baumfällungen und Gebüschent-
fernungen /-rückschnitte in den Wintermonaten vorgenommen
werden. 
In gleicher Weise sind Verluste an Bodenbrütern (z.B. Goldammer)
zu vermeiden, indem die Bodendecke an Böschungen und unge-
nutzten Rainen nicht während der Brutzeit geräumt werden darf 
(s. auch § 39 (5) 1. BNatSchG).
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